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= Intelligenz-Dlatt 


für den 


Vezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe No. 385. 


—— — 


N. 232. Dienſtag, den 10. 


— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 9. Oktober 1848. i 

Die Herren Kaufleute Przewiſinski aus Graudenz, Mels bach aus Brüſſel, 
Wedemeyer aus Bremen, Hetre aus Annaberg, log. im Engl. Haufe, Herr Ma⸗ 
jor und Commandeur des Aten Infanterie-Regiments v Olberg aus Poſen, Herr 
Gutsbeſitzer v. Falkenhayn aus Zittſchen, Madame Stern aus Königsberg, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer Graf v. Skorzewski, die Herren 
Kaufleute Mewe aus Eiſenach, Helfpap aus Berlin, log. im Hotel du Nord. 
Frau Gutsbeſitzerin Rump aus Brück, Frau Putzhändlerin Ferſenheim aus Elbing, 
die Herren Kaufleute Lenz aus Schwetz, Doß aus Nordhauſen, Herr Pr.⸗Lieut. 
v. Rofgen aus Brzynno, Herr Juſpector Gleinert aus Brück, log. in Schmelzers 
Hotel. Die Herren Gutsbeſitzer Kuhnke aus Sullomin, v. Gowinski aus Mo- 
winke, Mach aus Ronau, Herr Rentier Kuhnke aus Stolpe, Hert Adminiſtrator 
Scheunemann aus Schwartow, leg, im Hotel d Oliva. Herr Gutsbeſitzer Thom⸗ 
ſen, die Herren Partikuliers v. Schlieben und Neumann aus Jeſeritz, Herr Com⸗ 
mis Sieg aus Elbing, Herr Juwelier Beetz aus Marienwerder, log. im Hotel 


de Thorn. Herr Kaufmann Bernſtein aus Graudenz, log. im Hotel de St. Pe⸗ 
tetsbutg. 


Oktober 1848 


VDekanntma chungen. a 
1. Der Fleiſchermeiſter Carl Eduard Danziger hieſelbſt und die Jung fran 
Auguſte Lenz haben durch die gerichtliche Erklärung vom 8. September d. J. die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehenden Ehe 
ausgeſchloſſen. | 


Danzig, den 9. September 1848. 11 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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2. Der hieſige Kaufmann Leiſer (Louis) Lichtenfeld und die Jungfrau Ber⸗ 
tha Roſenhla be dem am 3. September d. J. gerichtlich verlautbarten 
Vertrage die ir der Güter und des Erwerbes für die don ihnen einzu⸗ 


gehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9. 5 wien 1848. 
önigl. Land- und Stadtgericht. 


3. Die Stadtverordneten 

vbvbveetſammeln ſich am 11. October. 

Zum Vortrage kommen u. A.: Etat für die Kämmerei⸗Schulden⸗Tilgung pro 
1849. Der Sicherheits-Verein. — Schluß des Wahl-Jah res. l 

Danzig, den 9. October 1843. el Trojan. 
4 Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtaͤdte, wel⸗ 
che zur Gewerbeſteuer-Abtheilung Litt. C. für die Gaſt⸗, Speiſe , Schankwirthe und 
Conditors gehören und die nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer-Geſetzes vom 30. 
Mai 1820 eine Steuergeſellſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter 
ſich durch ihre ſelbſt zu wählenden Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit be⸗ 
kannt, daß zur Wahl dieſer Abgeordneten, Behufs Vertheilung der Gewerbeſteuer 
für das Jahr 1849 ein Termin zu f | 

Mittwoch, den 11. October, um 10 Uhr Vormittags 

Nauf unſerm Rathhauſe anberaumt worden. 

Wir fordern daher ſammtliche zu dieſer Abtheilung gehörende Gewerbetrei⸗ 
bende auf, in dem angeſetzten Termine ſich zahlreich einzufinden mit der Verwarnung, 
daß von jedem Aus bleibenden angenommen werden muß, daß er ſich der Wahl der 
Erſcheinenden unterwerfe. 1619 303 ’ hi 
Danzig, den 30. September 1843. f 

HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 0 

, 1 A RT 18 E M E F 
5. In dem am 25. Oktober 1848, Vormittags 11 
dae Licitationstermine follen . s 
1) Die Lieferung der Oekonomiebedürfniſſe des Inſtituts zu Jenkau im Jahre 
N wu an Mehl, Grütze, Brod, Erbſen, Kartoffeln, Butter, Milch, Fleiſch, 


2) die Nutzung der Abgänge aus der Inſtiturs⸗Oekonomie zu Jenkau, i. J. 1849; 
3) die Pacht Lon Ba Ace had den Justine zu Jenkau vom 1. Januar 
13849 bis dahin 1852 \ a 
ausgeboten werden. 1 h - 

Die Bedingungen können im Landſchaftshauſe und im Inſtitute zu Jenkau 
eingeſehen werdn. SEN PER N 

id Ryan Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. 5 
6. Der hieſelbſt auf der Mottlau am Bleihofe belegene Oderkahn W. 9. 
welcher mit den Geraͤthſchaften auf 133 rtl. 29/ſgr. abgeſchätzt iſt, ſoll in dem auf 

den 18 (achtzehnten) October 1848, Vormittags 11 uhr, 


Yrıll 
Nan 


S. lat 
Uhr, im Laudſchaftshauſe 
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vor Herrn Kammer -⸗Gerichts⸗ Aſſeſſor Henning angefepgen Termine an ordentlicher 
Gerichtsſtelle verkauft werden, 
Die unbekannten Schiffsgläubiger werden zu dieſem Termine zut Gele. 
machung ihrer Anſprüche bei Vermeidung der Präkluſion vorgeladen. 
Danzig, ten 12. Septbr. 1848. 
Könige. Commerz⸗ und Admiralitäts- Collegium. 


25 En t b i en d u n. nen! 5 
7. Heute Morgen 3 Uhr wurde meine liebe Frau, geb. Wittwet, von einem 
tüchtigen Knaben glücklich entbunden, welches ich werthen Freunden und Bekaun⸗ 
ten ſtatt jeder beſonderen Meldung hierdurch BEE anzeige. N 
Danzig, den 9. Oktober 1848. S. F. Dittmar, nffchmiemeifer 


Der ko b un g. 
8, Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer älteſten Tochter Marie mit dem 
Herrn Johann Mierau aus Elbing, beehren wir uns Verwandten und Renee 
ſtatt beſonderer Meldung, hiemit e eie 
St. Albrecht, den 9. Oktober 184 9 Penner u Frau. 
Als Verlobte empfehlen 5 f 
Johann Mierau 
Marie Penner. 


Fiterarifde Unyerge 


9. Bei S. Anhuth, Langenmarkt 432. — Lewin in Elbing — Lam⸗ 
beck in Thorn — Zermelo in Tilſit und in der Rötheſchen enen in 1 


denz — iſt vorräthig: 
m Sammlung, ane und Rechtſchreibung 


4 EB 
(6000) Fremde en Weh h 
welche in der Umgangsſprache, in Zeitungen und Büchern taglich bor⸗ 
kommen, um ſolche richtig zu Feel und auszusprechen. 
Vom Dr. und Rector Wiedemann. f 
Zehnte Auf age. Preis 124 ſgr. 

Selbſt der Herr Profeſſor Petri hat dieſes Bac Fre binnen kurzem 13000 
abgeſetzt wurden, als ſehr brauchbar empfohlen. enthält die Rechtſchreibung 
u. richtige Ausſprache der im gemeinen Leben Ae  vsztoiimendeh Fremdwörter, 
deren Sinn man häufig nicht verſteht, die man ſo er 7 auffaßt und 

ſelbſt ne ausſpricht. 


10. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Zopengaſſ 
598., iſt vorräthig: 

Meerberg, der Kartenkuͤnſtler, over 113 Kartentunftüce, were 
mit und ohne Gehilfen leicht auszuführen find. Sechste verbeſſerte Auflage 1 
Sgr. Quedlinburg. Ernſt. 


* 
* 


— 
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alt ie dene TE * une f 
e Ta N 

77ã PETE ER ORTERR PETE RER EORN 
Meinen werthgeſchätzten Kunden mache ich hiemit die ergebene An: N 
ge, daß ich meine Wohnung von der Pfaffengaſſe nach der Heil. Geiſt⸗ 3% 
gaſſe Ro. 924., im Haufe des Herrn Papius, verlegt habe und bitte, das x 
mit bisher geſchenkte Zutrauen auch in meine neue Behauſung gütigſt 3% 
übertragen zu wollen. f Renate Kykau. N 
„ NB. Auch können noch einige auſtändige, junge Mädchen, die das Schnei- IK 
e dern gründlich erlernen wollen, ſich daſelbſt melden. * 
VTCCTVVTTPVVTVTVTTTV SEI e eK 
12. Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bek ann n t m a ch un g. 

Um mehrfachen Anfragen zu genügen, veröffentlicht die unterzeichnete Diree⸗ 
tion hiermit den Stand der diesjährigen Geſellſchaft am 1. Oetober c. nach den 
bis heute eingegangenen Agentur Abrechnungen: 

5 Es ſind eingezahlt: f 

a) 1635 neue Einlagen mit einem Geldbetrage von 26,184 rtl. 
b) Nachtragszahlungen für alle Jahres⸗Geſellſchaften 39,375 rtl. 

Zugleich wird darauf hingewieſen, daß die diesjährige Sammelperiode ſta— 
tutenmäßig am 2. November c. geſchloſſen wird. 

Berlin, den 4. October 1848. RER RL! s 

' Direction der Preußiſchen Renten-Verſicherungs⸗Anſtalt. 
13. Sonnabend, den 6: d. M. it auf dem Wege vom Schnüffelmarkt bis in 
die Portchaiſengaſſe ein ſchwarzer Spitzenſchleier verloren. Der Finder deſſelben 
wird gebeten ihn Heil, Geiſtgaſſe 923. gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeb. 


un Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord 
d. 10, gr. Konz. v. Fr. Lagde. A. 7 Ul. E. 2½, Loge öſg. 


„Dig Konzert e des Muſikdirektors Herrn Fr. La ade finden jeßt 
Mitwoch, Freitag und Sonntag ben mir ſtatt. An den Wochen» 


tagen Anfang 3 Sonntags 1 Uhr. 
Jäſchkenthal. 120095 B. Spliedt. 
16. Die Herrn Aerzte und Wundärzte der Stadt und ihter Umgegend werden 
zur Verſammlung im Lokale der naturforſchenden Geſellſchaſt auf 
0 Mittwoch den 11. October c, Nachmittags 4 Uhr, 
eingeladen, behufs Vorlegung und Begutachtung des Redactionsberichtes über die 
wünſchenswerthen Reformen in der Preußifchen Medieinal-Verfaſſung. 
17 Die aus der Stadtbibliothek entliehenen Bücher find, der Verord— 
nung Eines Hochedlen Rathes gemäß, am 7,, 11. oder 14. d. M. zur Reviſion 
abzuliefern. f a 
Am 5. Oktober 1848, 50 Dr. Löſchin. 


enten 
8 . 


= 


a 
* 


77))VVTTVVVVVVꝙT!!. 
3 % Alle in hieſigen und auswärtigen Schu⸗ 
J len eingeführten Lehrbücher, fa wie Scheibebüche mit 


A auch ohne Linien und mit vorgeſchriebenen Zeilen, ebenſo Zeichnen. 
24 befte, find ſtets in größter Auswahl vorräthig in 


SE KEK 


2 — 9 
. 
3% L. G. Homann? 
N 7 . 
* Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
Sd a NE 2 NEN eee. 2 5 2 
NEN NN KSK SNES 


19. Die Magdeburger 
a * 
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft 


übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr auf Grundstücke, Mobiliar, Waaren, Schiffe, Einschnitt &e. 
Der unterzeichnete zur Ausfertigung der Policen ermächtigte Hauptagent 
ertheilt über die näheren Bedingungen stets bereitwillig Auskunft und nimmt 
Versicherungs-Anträge gern entgegen. 
Carl II. Zimmermann, Fischmarkt 1586. 


20. Die Veränderung meiner Wohnung von der Portſchaiſeng. nach der Breits 
gaſſe 1915., der Kohlengaſſe gegenüber, zeige ich ergeb. an und bitte, mich ferner 
mit gütigen Aufträgen zu beehren. Rördanz. Geſindevermietherin. 

21: Ein Stall nebſt Wagenremife, in der Nähe der Jopengaſſe, wird zu 


miethen gewünſcht und Adreſſen unter Littera La: ım Intelligenz-Comtoir erbet. 
22. Es wie. jung. Mann b. Herrſchaft. a. Hausknecht e. Unterk. 3. erft. Fleiſchg. 89. 
23. Ein gut erhaltener, moderner Halbwagen wird geſucht von J 
a A. F. Waldow. 


24. Ich wohne jetzt Neigarten No. 504 Otto W. Roſenmeyer. 


25. Eine Wohnung v 3 b. 4 Stuben m. allen Wirthſchaftsräum⸗ 
lichkeiten wird in der Gegend von Neu garten, d. Sandgrube, d ſchw. Meer 
od a. Olivaerthor ſogl. z. m geſ. Off. bitt. m. i. Int⸗C. unt. Chiff. H. K. G einz. 


26. Far Monnenr te prevenir ces Messieurs, qui se sont adresses a moi 


pour prendre part à un cours de conversation, que j’ouvrirai ce cours mer- 
eredi prochain a 5 heures et demie; leg. 2e samedi meme heure, 

Pour ceux, qui veulent encore participer A ce cerele de conversation l’an- 
nonce que 'honoraire est proportionne au nombre des eleves; présentement 
1 Thr. et demi par mois. N C. Kozer, Fraueng. 886. 

27. Eine alte, gut erhaltene, Decimal⸗Waage wird zu kaufen geſucht. Das 

Nähere Brodbänken“ und Kürſchnergaſſen-Ecke 664. A 
8. Zwei brauchbare noch gut erhaltene Damenſattel werden zu kaufen ge⸗ 

wünſcht, Vorſtädtſchen Graben 2060. 
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* 
8 Mühlen ⸗ Verkauf.. l 
Eine in der Nähe von Danzig, dicht an der Chauſſee belegene Waſſermühle 
mit zwei Mahlgängen nebſt Scheune, Stallung und 17 Morgen Land, iſt unter 
billigen Bedingungen Umſtände halber ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Die 
jährliche Einnahme der Mahlgelder von circa 1000 rtl. kann nachgewieſen werden. 
Das Nähere erfährt man beim Gaſtwirth Herrn Jordan zu Allet⸗Engel i d. Allee. 
30. Faulengaſſe 971. kann ſich ein Mädchen zum Aufwarten melden. 
31. Ein Barbirgehilfe findet Condition am Brodbänkenthor 675. f 
2. Die Mitglieder der 2. Bürgerwehr-Abtheilung werden zu einer General 
Verſammlung Dienſtag 5 Uhr im Artushofe eingeladen, um dem von den ftädel- 
ſchen Behörden feſtgeſetzten Reglement gemäß die Wahl von Wahlmännern vorzu⸗ 
nehmen, welche den Oberführer der geſammten Bürgerwehr zu erwählen haben. 
Der Hauptmann der 2. Bürgerwehrabtheilung. 


33. Der Herr, welcher den Brief Altſtädtſchen Graben No. 434. abgeſandt, 
kaun Breitgaſſe No. 1197. eine Treppe hoch die Antwort erfahten. 
34. I eiſerner Ofen wird z. kaufen gewünſcht Schneidemühle 764. 1 Tr. h. 


de; 1 ord. Mädch., welch. b. Kinder ged. h, find. 1 Stelle Korkenmg. 785. 
36“ ah nd mwaingegiaumagg un ee neee auı) ieee bene ? 
ppb 


S Neues Etabliſſement. 
Einem hochgeehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß mit 
dem heutigen Tage Langgaſſe No. 396. im Hauſe des Herrn E. Lövinſtein 


en Berliner Commifſions⸗Lager geahend aus: 
Band, Seide, Tuͤll, Weiß⸗ u. kurze Waaren, 


etablirt wird. 

Durch ſtrengſte Reellität und überaus billige Preiſe, hoffe ich bald das 
— Vertrauen eines geehrten Publikums zu erwerben und bitte ergebenſt dieſes 
unternehmen durch zahlreichen Beſuch unterſtützen zu wollen. 
SCU ee I 
30 Billig, enorm billig und doch gut. 
Horneinſtechkämme 2 ſg., Hand ſchuhe P. 1 g., blaue Strickbaumwolle 3 ſg., un⸗ 
gebleichte 22 fa., roth melirte 4 fg., zur Herbſtzeit geeign., Strickbw. 318. 4 pf. 


Mh 


K 


rnhandſchuhe 2 fa. öpf, Glacee-Handſchuhe 6 fg, neue Steinkohlbroches 5 ig. 
ver ld. Collier m. Porz. Gemälde 25 fg. bis 13 rtl., Cöllniſches Waſſer 3 fg. 4 
pf. Gummipagen 3 ſg., Räucherpulver 1 ſg. 4 pf, engl. Strickbaumwolle 3 ſg. 
J. pf. Taſchenkämme 1 fg, Elfenbein⸗Staubkämme 23 Jg., ferner Haubenzeug A 
8: 3 pf., 1 fg. 10 pf, 2 ſg. 24 ſg., 5 ſg. bis 1 rtl., Haubenſtriche, Spitzen und 
inſätze in niedlichen neuen Muſtern von 3 pf. an, Spitzen zu Berthen u. Halb⸗ 
ſchleiern in ſchwarz und weiß, ſowie Nett u. verſchiedene andere Sachen zu bil⸗ 
ligen Preiſen bei Alexander, Langgaſſe 515. Daſelbſt ſind gute Watten zu billigen 
Preiſeu zu haben. | 


>07 _ 


39. ©; Porzellan wird in kochende ißem brauchbar reparirt, auch wird 

reparirt, Alabaſter, Glas, Gips, Marmor, Achat, Vernſtein, Meerſchaum, Bronze 

u. ſ. w. Hakergaſſe 1438. 2 Trepqen hoch, gew. Gewerbeſchule. 

40. ie Veränderung meiner Wohnung aus der Breitgaſſe nach der Frauen: 

gaſſe 833. zeige ich ergebenſt an, und bitte das mir bis jetzt geſchenkte Vertrauen 

auch auf meine neue Wohnung übergehen zu laſſen. a 

. 1 R. Moritz, Gürtler, Brouceur u. Neufilber-Arbeiter. 

41. Die Verlegung meiner Wohnung v. d. Häkergaſſe 1437. nach der Faulen⸗ 

gaſſe 971. in der Gegend des Jakobsthores zeige ich ganz ergebenſt an. 
Schirrmann, Büchſenmacher im Füſelier⸗Bataillon des 4. Infanterie:Reg. 


Aid mare 37 ei n i de che nen enn 10 
42. Eine geſchmackvoll decorirte Wohnung, beſiehend aus 5 heizbaren, zuſam⸗ 
menhängenden Zimmern, Küche, Mädchenkammer, Boden, Keller und Zubehör iſt 
eingetretener Umftände wegen fofort zu vermiethen. und 1 Br 
Nähere Auskunft ertheilt Herr Maurermeiſter Pasdach, am Alſt. Grab. 376. 
ARNohleng. 1029. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu verm. 
44. Pfefferſtadt. 112.13. 1 freundl. meubl. Zimmer ter Etage zu vermieth. 
45. juſammenhaͤngende Zimm m. a. o. Meub. ſ. z. v. Langenmarkt 435, 
4b. Langenmarkt 483. iſt die Saal-Etage an eine Perfon billig zu vermieth. 
47 Jopeng. 742. find 2 Zimm. u. Kab part. m od. oh. Meubeln z. verm. 
48. Kohlenmarkt 2038. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. SS n 
49. Dienergaffe 192. iſt eine Wohnung m. a. e. Deenbein zu vermiethen. 
Sachen zu verkaufen in f * 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
50. Ein alter engliſcher Bratofen ſteht zu verkaufen Weidengaſſe 430. 
51. 1 faſt. u. Officier⸗Mantel u. 1 Civil⸗Ueberziehrock i. z verk. Burgſtr. 1657, 
52. Vorzüglich ſchöne Blumenzwiebeln Brodbänkengaſſe 697. bei Zingler 
53. Tilſiter Mai⸗Käſe a Stück 5 und 10 Sgr. empfiehlt tat 
1 ae A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 5 
54. Friſche Milch und Sahne iſt täglich zu haben Tobiasgaſſe 1566. in der 
Viktual ienhandlung. 0 505 
55. Neue holl. und ſchottiſche Heeringe, ſehr ſchöner Qua⸗ 
lität, marinirte Heeringe, Anſchovis, große geröſtete Neungugen und eingelegte 
Gurken empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
56. Citronen zu ndertweife und einzeln empfehlen ö 


Hoppe & Kraatz, Breit und Langgaſſe. 


57. Roſinen in Fäſſern und ausgewogen empfehlen 
Hoppe & Kraatz, Breit- und Langgaſſe 


700 Friſche grüne Pommeranzen sundertiweife und einzeln en. 
pfehlen 


Hoppe & Kraatz. 


Danzig. 
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58. E. feſt. altm. Himmelbettgeſt. (m. durchbr. H.) iſt b. 3. verk Langm. 483. 
59. 2 neue eichne u. 1 birk. Sophabettgeſtell ſtehen Breitg. 1197. zu verk. 
60. Leder Kamaſch. 25, 30, 35, 40, 45 u 50 ſg., Hausſchuhe 16 b. 30 ſg. Röperg. 473. 


i. Im Ausverkauf Langgaſſe 515. eant-Erage, im Hanse 
des Buchhändl Hrn. Kabus werd. ſämmtl. Herren-Garderobe Artik. ſ. w. d. Reſt 


Tuche u Buckskins zu ganz auffallend billigen Preiſen verkauft. 


63. Friſche Teichkarpfen empfingen ſoeben und em⸗ 
pfehlen ſolche Einem geehrten Publikum zu möglichſt billigen Preiſen 

die Karpfen⸗Säugner A. Fleiſcher u. J. Schröder 

am Fiſchmarkt und an der Radaune 1710. 

64, Sehr gut erhaltene Schulbücher, wie auch andere Werke werden bill ig 
verkauft Fleiſchergaſſe 133. eine Treppe hoch. f 
65. Ein alter weißer aber noch guter Ofen iſt Panggaffe 378. zu ſofortigem 
Abbruch zu verkaufen. f a 
66. Eine bedeut. Sendung delikater Limb Käſe p. Stck. 4, 8, 8 u. 10 ſg. erh. 
u. empf. ſ. w. a Werd. Käſe p. (1 2 ſgr. eingeſchl. Butt. u. Tiſch⸗B. H. Vogt. 
777000 SETS RELEPEDELEPETEREDR ORDER TRTELETRTRORTED 
38 67. So eben angekommen f f 
SRinimiisd ug 8 Rouge fin de Theätre Na gits N 
1 a Pots 3 rs 5 Nil. der W. Schweichert, Langgaſſe No. 534. b. 
58 Eine echte Neufundländer Hündin ist Yet verkaufen Tastadie 148. 
69. Altſtädtſchen Graben No. 1280. bei C. B. Zimmermann find friſch ge⸗ 
räucherte Lachſe von vorzüglicher Güte zu haben. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
70. Nothwendiger Verkauf. f 
Das im Berenter Kreiſe belegene, dem Valentin Ziehlcke zugehörige bau, 
erliche Grundſtück Wyſchin No. 11 gerichtlich auf 433 rtl. abgeſchätzt, ſoll zufol⸗ 
ge der nebſt Hypothekenſchein und Kaufbedingungen in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe | 9417 


im Termine, den 13. Januar k. J., 
an ordentlicher Gerichtsſtätte öffentlich verkauft werden. 
Schöneck, den 26. Seprember 1848. 5 
Königliche Land- und Stadtgerichts-Commiſſion. 
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Redaction: König! Intellig.⸗Comtoir. Schnellpreffendrud d. Wedel'ſchen Hofbuchdruckeren.. 
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